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Alles schon mal da gewesen

100 Jahre Verkehrschaos

Die Schweizer Mobilitätsinfrastruktur

ist inzwischen so stark
ausgelastet, dass werktags in
Stosszeiten die kleinste Störung
stundenlangen, grossflächigen
Verkehrsinfarkten fuhren kann.
Viele Zeitgenossen hält dies
nicht davon ab, auch am Sonntag

in ihre Energieeffizienzklasse

A bis E zu steigen und den
siebten Tag z.B. mit einem
Shoppingausflug zur Autobahnraststätte

Würenlos zu heiligen.

Die Klage ist alles andere als neu.
«Bei der Unmasse von
pestilenzverbreitenden Motorfahrzeugen,

die zudem noch mit
«mörderischer Geschwindigkeit
kutschieren würden», sei es völlig
unmöglich geworden, einen
geruhsamen Sonntagsspaziergang
auf den Strassen zu gemessen.
Deshalb kam es am 17. April

1912 zur «Sonntagssperre» im
Kanton Schwyz und damit zur
faktischen Schliessung der
Gotthardstrasse.

In der Stadt Zürich verlangte
man schon 1911, dass die Autos
nachts nicht schneller als das

Tram, nämlich mit rund 20

Stundenkilometern, fahren sollten.
Hundert Jahre später, im Oktober

2011, machte die Meldung
von sich reden, wonach in der
Stadt Zürich 230 Kilometer
Strasse deutlich zu laut seien
und eine flächendeckende Tem-

po-30-Zone Abhilfe schaffen
könnte, (red.)

«Mir wand mit isre Gäschte e

guäti Sunntigsruäh, und schlend
drum de Stinkbänne d'Tier vor
der Nasä zuä!» (Nr. 17/1912)
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Ist
die Liebe unergründlich? Sind Beziehungen ein

Mysterium? Tempi passati! Anhand von 22 Phänotypen

der Liebe werden in diesem Büchlein die
markantesten Ausgeburten gängiger Paarkonstellationen
bildhaft dargestellt und eingehend analysiert.

zum Musterbalg mutieren und niemanden mehr Sorgen
bereiten. Die umfassend erläuterten und in anschaulichen
Mustern gemalten Beispielpaare erlauben der Leserschaft

die zielgenaue Selbstdiagnose durch behändes Blättern
und äffisches Äugen.

Namhafte Experten räumen rücksichtslos auf im
Schlamassel der gemischten Gefühle. Das einstige Problemkind

von Dichtern und Damen seit der Antike, die Liebe

selbst, dürfte dank dieser Publikation über kurz oder lang

Bewahren Sie den Kassenzettel auf. Die Lektüre der

Beziehungsmuster kann als Weiterbildung von den
Steuern abgesetzt werden. Und sie ist in Liebesdingen
lohnwirksam!

Ï Beziehungsmuster
- 22 Paare in Wort und Bild

Benedikt Notter & Claudio Zemp
I.Auflage 2011

96 Seiten, 16,2 x 21 cm, Hardcover
CHF 29-
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